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Sporthallenentwicklungsplan 2019-2025 
 
Beschluss des Rates vom 10.10.2019 
 
Der Sporthallenentwicklungsplan 2019-2025 wurde am 10.10.2019 vom Rat der 
Stadt Leverkusen beschlossen.  
 
Ein großer Schwerpunkt liegt in der Betrachtung der erlassgemäßen schulsportlichen 
Versorgung der Schulen. Das Fazit (Sporthallenentwicklungsplan 2019-2025 Seite 
27) beschreibt weiterhin folgenden Handlungsbedarf: 
 

Schule Fehlbedarf 

KGS Gezelin 1 Hallenteil 

GGS Im Kirchfeld 1 Hallenteil 

KHS Im Hederichsfeld mind. 1 Hallenteil (anteilig 2. Hallenteil) 

Theodor-Heuss-Realschule 1 Hallenteil 

Werner-Heisenberg-
Gymnasium 

1 Hallenteil (bei G9, mind. anteilig) 

Landrat-Lucas-Gymnasium 
2 Hallenteile (bei G9, inkl. NRW Sportklassen, 
zusätzlich zur 3-fach Halle NBSO) 

Berufsbildende Schulen 
mind. 3 Hallenteile zusätzlich zur geplanten 
Zweifachhalle 

 
Damit geht einher, dass keine Sporthalle aufgegeben werden kann und die 
Weiternutzung der Halle am Standort Görresstraße dringend notwendig ist. Ebenso 
wird die Sporthalle an der Masurenstraße umfänglich für schulische Auslagerungen 
(Deckung des erlassgemäßen Unterrichts) genutzt. 
 
Rahmengebend wurde vereinbart,  
 

- dass mittel- bis langfristig im Rahmen von Ausbau- und 
Sanierungsmaßnahmen geprüft wird, inwieweit zusätzliche 
Sporthalleneinheiten geschaffen werden oder inwieweit Schulräume für 
Sporteinheiten nutzbar gemacht werden können und 

- Handlungsbedarfe bezüglich der Sporthallensituation in die Maßnahmenliste 
„Schulentwicklungsplanung und Bestandserhalt“ aufgenommen und im 
Rahmen der Fortschreibung dieser Liste mit betrachtet werden.  

 
Diese Vorgaben fließen in allen Planungen seitens der Fachbereiche Schulen und 
Gebäudewirtschaft ein. 
 
Was die o.g. Fehlbedarfe anbelangt, nachfolgend die aktualisierte 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
KGS Gezelin-Schule 
Im Rahmen der Ausbaumaßnahe ist die Errichtung einer Sporthalle bedacht. Hiermit 
wäre der Bedarf der Schule am Standort gesichert.  
 
 



GGS Im Kirchfeld 
Die Ausbauplanung für die GGS Im Kirchfeld befindet sich aktuell im Kontext 
„Schulentwicklung- und Bestanderhalt“ noch in Priorität 2. Kritisch bleibt zu 
hinterfragen, ob am Standort überhaupt das Flächenpotential für z.B. eine 
ergänzende Gymnastikhalle besteht. 
 
KHS Im Hederichsfeld/Theodor-Heuss-Realschule 
Mit der Vorlage Nr. 2020/0092 schlug die Verwaltung mit Planungsvariante B den 
Neubau einer Dreifeldsporthalle auf dem Grundstück der Theodor-Heuss-Realschule 
vor. Die Vorlage wurde dementsprechend auch beschlossen. Perspektivisch wäre die 
schulsportliche Versorgung beider Schulen (die KHS Im Hederichsfeld würde einen 
Hallenteil zugeordnet bekommen) damit deutlich verbessert. Mit Blick auf den Verlust 
der Halle durch das Flutereignis hat die Priorität zur Umsetzung dieses Projektes 
deutlich zugenommen. Im aktuellen Turnus (Rat 11.12.2023) wird für den Neubau 
der Dreifachsporthalle ein kombinierter Planungs- und Baubeschluss eingeholt. 
 
Werner-Heisenberg-Gymnasium 
Der Bedarf ist im Rahmen der Fortführung des Maßnahmenkataloges 
„Schulentwicklung und Bestandserhalt“ enthalten und ist weiter zu verfolgen (inkl. der 
Betrachtung von G9). Eine Kapazitätserweiterung wäre bei der Sanierungsabwägung 
in den Blick zu nehmen. 
 
Landrat-Lucas-Gymnasium 
Eine Verringerung des Defizites erfolgt durch den Bau einer Dreifeldsporthalle in der 
Neuen Bahnstadt Opladen. Die Fertigstellung ist für Ende 2024/Anfang 2025 
anvisiert. 
 
Berufsbildende Schulen 
Es ist beabsichtigt, die Sporthallenkapazität auf dem Campus der städt. 
Berufskollegs an der Bismarckstraße deutlich zu erweitern. Im Rahmen des 
Beschlusses vom 25.06.2020 (Vorlage Nr. 2020/3554) wurde die Verwaltung 
beauftragt, die weitere Detailplanung fortzuführen. Der 
Stadtteilentwicklungsgesellschaft Wiesdorf/Manfort mbH (SWM) obliegt hier seit 
Dezember 2022 die Projektleitung für das gesamte Projekt „Neubauten Campus 
Bismarckstraße“. Es findet derzeit die Grundlagenermittlung für das gesamte Projekt 
statt. Dies beinhaltet auch die Planung der Sporthalle. Für Anfang 2024 ist geplant, 
mit den nächsten Leistungsphasen im Projekt fortzufahren. 
 
Der Berufsschulzweckverband hat sich in der Sitzung am 04.12.2023 – auf Basis 
einer entsprechenden Machbarkeitsstudie - für einen Neubau des Schulgebäudes 
ausgesprochen. Dieser Neubau beinhaltet einen Ausbau der Sporthallenkapazitäten. 
 
Schulen in Verbindung mit Gebäudewirtschaft 
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